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Das ZNN war 2014 auf Erfolgs- und Wachstumskurs 
 

Das wichtigste Ereignis des Jahres war die erfolgreiche Visitation und definitive Anerkennung 

als B-Klinik.  Besonders hervorzuheben ist die hohe Zufrieden der Assistenz-Ärztinnen und 

Ärzte mit der Weiterbildung. Die Zahlen der stationären Patienten sind weiter um 15% 

gewachsen. In den Ambulatorien ist gar ein Zuwachs der Konsultationen um einem Drittel  zu 

verzeichnen. Ermöglicht wurde dies durch den Einsatz unserer Mitarbeiter und durch die 

erfolgreiche Besetzung von vakanten Stellen. Es konnte ein ausgeglichenes Ergebnis erzielt 

werden. Unter den schwierigen tariflichen Bedingungen ist das besonders erfreulich.  

Mit den Mitarbeitern wurde eine gemeinsame Vision entwickelt, basierend auf unseren Leitlinien 

führend, verlässlich und neugierig. Sie soll die Identifikation mit dem ZNN stärken. Ein wichtiges 

Kulturprojekt, das ebenfalls aus den Leitlinien entstand, war der Seitenwechsel, der den 

Mitarbeitern Einblick in die Arbeit ihrer Kollegen und Kolleginnen ermöglichte.  

 

Beförderungen 

Auf 1.1.2015 ist Prof. Thomas Nyffeler vom Spitalrat zum Chefarzt der Neurorehabilitation 

ernannt worden. Es ist die Anerkennung für seine hervorragenden Leistungen, die er im ZNN 

für die Reorganisation und Weiterentwicklung der Neurorehabilitation erbrachte. Die 

Beförderung stärkt auch die Stellung des ZNN und damit des Neuro-Schwerpunkts am LUKS. 

Im September wurde Prof. Martin Müller aufgrund seiner Verdienste im Aufbau des 

neurologischen Ambulatoriums und der Stroke Unit neu Mitglied der Bereichsleitung.  

 

Leitung ZNN (Stand 1.1.2015) 

Prof. Dr. med. Stephan Bohlhalter, Chefarzt und Bereichsleiter 

Prof. Dr. med. Thomas Nyffeler, Chefarzt Neurorehabilitation 

Prof. Dr. med. Martin Müller, Leitender Arzt, ambulante Neurologie und Leiter Stroke Unit  

Dr. phil. Tobias Pflugshaupt, Leiter Kognitive Therapie/Neuropsychologie 

Dr. phil. Tim Vanbellingen, Leiter Motorische Therapie 

Carola Gudde, Klinikmanagerin 

Cécile Hüsken, Abt. Leiterin Pflege 

 
Mitarbeiter (Stand 1.1.2015) 

Über 150 Mitarbeiter sind im ZNN tätig und engagieren sich täglich für unsere Patienten.   
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Zusammenarbeit mit LUKS Standorten und Spitälern der Zentralschweiz 

Der neurologische Konsiliardienst am Standort Wolhusen und am Kantonsspital Nidwalden 

wurde weiterentwickelt. Neu wird ab Januar 2015 auch eine Konsiliardienst am Standort Sursee 

eröffnet. Die Zusammenarbeit mit dem Kantonsspital Schwyz wird zudem ausgebaut, wobei 

eine Kaderärztin des ZNN  (Dr. E. Huberle) eine Teilzeittätigkeit voraussichtlich ab Mitte des 

Jahres aufnehmen wird. Erfreulich ist auch, dass der Kanton Schwyz in der Spitalliste die 

Beschränkungen für Neurologie aufgehoben und die Neurorehabilitation neu aufgenommen hat.  

 

Symposien und Weiterbildungen 

 

 

                                                                           

Ein viertes Symposium über zentral 

visuelle Störungen unter der Leitung von 

Dr. Pflugshaupt, Leiter der kognitiven 

Therapien und Neuropsychologie, wird 

am 24. April stattfinden. Das Programm 

mit hochrangigen Sprechern aus dem In- 

und Ausland ist unter folgendem Link 

einzusehen: 

https://www.luks.ch/standorte/luzern/klini

ken/zentrum-fuer-neurologie-und-

neurorehabilitation-

znn/veranstaltungen.html 

Am 28./29. März fand mit erneut grossem Erfolg 

das 3. Symposium des Zyklus "Behavioral 

Neurology Lucerne" statt. Das Thema war 

"Neglect und Neglect Rehabilitation".  Dank der 

hervorragenden Organisation von Prof. Nyffeler 

und Prof. Kerkhoff (Saarbrücken) konnten 

weltweit führenden Experten auf dem Gebiet 

der klinischen Neglektforschung gewonnen 

werden. Über 100 Teilnehmern haben 

exzellente Vorträge und lebhaften Diskussionen 

erlebt.  
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Forschung 

Derzeit führen wir im ZNN vier Nationalfondsprojekte (Prof. Bohlhalter und Prof. Nyffeler je als 

Hauptgesuchsteller bei zwei Projekten; zudem Kollaborationen mit der Universität Bern und 

Freiburg) durch. Ein Schwerpunkt ist dabei die transkranielle Magnetstimulation, einerseits als 

Instrument in der klinischen Grundlagenforschung (z. B. neurale Basis der Praxie), andererseits 

als Therapie in der Neurorehabilitation (z. B. Neglekt, Parkinson). Die Forschung wird in 

Zusammenarbeit mit dem Departements Klinische Forschung (DKF) an der Universität Bern 

durchgeführt, namentlich dem Perception and Eye Movement Laboratory (Prof. R. Müri) und 

dem ARTORG Center for Biomedical Engineering Research (Prof. Nef).  

Prof. Müller studiert in Zusammenarbeit mit dem Automatic Control Laboratory der ETH Zürich 

(Prof. Lygeros), die Dynamik der zerebralen Autoregulation. Es geht um mathematische 

Modelle der Blutdruck – Blutfluss - Interaktion in der A. cerebri media, unter Berücksichtigung 

der Mikrozirkulation als zusätzlichem Feedback Mechanismus.   

Dr. Vanbellingen befasst sich wissenschaftlich mit Feinmotorik- und gestischer Störungen sowie 

deren Neurorehabilitation bei Schlaganfall, Morbus Parkinson und Multiple Sklerose. Seine 

Arbeit wird von der Jacques und Gloria Gossweiler Foundation (2013-2016) unterstützt. Dr. 

Pflugshaupt (in Zusammenarbeit mit Prof. Nyffeler) studiert mittels Läsionsanalysen visuelle 

Fusionsstörungen und Neglect. Ein weiteres Forschungsfeld ist die Neuropsychologie bei 

Erstmals wurde am 14.11.2014 ein 

Mini-Symposium zur motorischen 

Rehabilitation durchgeführt. Die 

erfolgreiche Organisation ist Prof. 

Nyffeler und Dr. Vanbellingen zu 

verdanken. Es ist gelungen, Prof. 

Gert Kwakkel und Prof. Thomas 

Platz, beides renommierte 

Rehabilitationsforscher, als 

Referenten zu gewinnen.  
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Multipler Sklerose (in Zusammenarbeit mit USZ, PD Dr. Linnebank), mit Drittmitteln der 

Schweizerischen MS-Gesellschaft.    

 

Lehre 

Prof. Dr. med. Bohlhalter und Prof. Dr. med. Nyffeler haben beide eine Dozententätigkeit an der 

Universität Bern, Prof. Dr. M. Müller an der Universität Homburg und Prof. Dr. med. Pless an 

der Harvard Universität in Boston, USA 

 

Preise/Ehrungen/Forschungs-Grants 

 

Prof. Stephan Bohlhalter und Prof. Thomas Nyffeler wurden auf den 1.10.2014 von der 

Universität Bern zu Titularprofessoren ernannt. Dr. phil. Tim Vanbellingen erhielt im Oktober 

2014 den Alumni Forschungspreis der Universität Bern. 

Prof. Bohlhalter erhielt vom Schweizerischen Nationalfonds (SNF) eine Forschungsgrant 

zugesprochen (SNF Nr. 32003B_155954) mit dem Titel „Interference with gesture control and 

transcallosal white matter integrity: A theta-burst stimulation and diffusion tensor imaging study 

in apraxia after stroke“.  
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